
Die zwölf Gewinner des Wartehaus-Wettbewerbs stehen fest

Zu ihrem 30-jährigen Bestehen hat die Kunstschule Liechtenstein 52 Buswartehäuschen  
in ganz Liechtenstein mit Werken bespielt. Beim Wettbewerb konnten die Teilnehmenden 
in den vergangenen Wochen zwölf Haltestellen identifizieren und Preise gewinnen:  
Aus 2532 Einsendungen wurden gestern die zwölf Gewinner ermittelt. Bild: Paul Trummer

Was, wann, wo 
Die Handlungsfähigkeit 
der Pflanzen 

Vaduz Was bedeutet es, wenn 
Pflanzen Rechte besitzen? Wie 
können wir Pflanzen als aktiv 
handelnde Subjekte denken und 
auch so mit ihnen umgehen? 
Diesen Fragen widmet sich ein 
ganztägiges Symposium, das 
heute, Donnerstag, im Rahmen 
der Ausstellung «Parlament der 
Pflanzen II» im Kunstmuseum 
Liechtenstein stattfindet. Das 
Symposium «Agency of Plants» 
startet um 10 Uhr mit einer Ein-
führung in die Ausstellung, von 
13.30 bis 20 Uhr befassen sich 
diverse Präsentationen und Dis-
kussionsrunden mit der Thema-
tik. Sämtliche Beiträge sind in 
englischer Sprache. (eingesandt) 

Von Licht, Farbe und Glanz 

Buchs Heute um 18.30 Uhr öff-
net die Fabriggli-Galerie ihre 
Tore für die Vernissage der  
ersten Ausstellung der Saison 
2023/24. Heinz Eggenberger, 
Architekt und Maler, ist es ge-
wohnt, sich mit Raum-, Farb- 
und Lichtwirkung auseinander- 
zusetzen. Im Fabriggli setzt er 
herbstliche Naturschätze gross 
in Szene. In seinen fotorealisti-
schen Ölbildern verliert man 
sich in satten Farben, Licht und 
Glanz. Eggenberger ist bis zum 
20. November in der Fabriggli-
Galerie zu Gast. (eingesandt) 

«Die Winterreise» von  
Franz Schubert in Triesen 

Triesen Am Samstag, 23. Sep-
tember, um 20 Uhr, gibt Tenor 
Bernhard Jakober ein Konzert im 
Guido-Feger-Saal in Triesen. 
Auf dem Programm steht «Die 
Winterreise» von Franz Schu-
bert, op.89. Am Klavier spielt 
Oxana Peter-Fedjura. Freier Ein-
tritt. Es wird eine Kollekte zu-
gunsten medizinischer Hilfe in 
der Ukraine geben. (eingesandt)
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DOMO Reisen AG
Tunnelstrasse 9 • 8732 Neuhaus (SG)

Herbstferien
REISEHIT

Mehr Infos�
www.domo-reisen.ch
Telefon: 0448286040

www.domo.ch
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Termine bis 25.10.2023

• Fahrt im Luxuscar

• 2xwöchentlich Abfahrten
(Freitag + Montag)
ab Neuhaus, St. Gallen,
Wil, Zürich…

Jetzt mit neuen Terminen –
Zusatz-Kontingente gesichert!

HERBSTFERIEN
SPANIEN Santa Susanna

Pineda de Mar

inkl. Halbpension

8 ½ Tage
bereits für

299.–CHF
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AKTUELL Helene Fischer 23.9. ab Fr 50.-
Messen IGEHO Basel tägl. 18.-22.11. ab Fr 39.-
Kreativ Welt in Offenbach 4.-5.11. ab Fr 210.-
Vorschau: Advent 1-Tagesfahrten
Zibelemärit Bern 27.11. mit kl. Frühstück,
Einsiedeln 6.12. mit Kaffe+Gipfeli,
Bremgarten7./8./9.12. mit Kaffe+Gipfeli uvm.
KURZREISEN
Saisonfinale-Saarschleife 27.-30.10. ab Fr 595
Schlussfahrt Südtirol 25.-28.10. ab Fr 499
Südtirol«Törggelen» 9.10.-12.10. ab Fr 698
Waldweihnacht mit Musik 14.-17.12.ab Fr 555
Musikalisches Andreas Gabalier, Sister Act,
Hans Zimmer, Art on Ice, MUSIKPARADE
Shopping-Express Stuttgart City Shopping
14.10., Cannobio Markt 22.10., 12.11.
Vorschau: Spengler Cup, tägl. 26.-31.12.



Gerne senden wir Ihnen unseren Prospekt!
 071 313 99 00 /  052 223 20 30
www.heini-car.ch / www.daehlerreisen.ch
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Cellisten brillieren in Vaduz 
Sechs Nachwuchstalente zeigten gestern im Rahmen der Residenzkonzerte ihr Können.  

Julia Kaufmann 
 
Im Vaduzer Rathaussaal durf-
ten sich die Gäste gestern über 
ein genüssliches Konzerterleb-
nis mit sechs Nachwuchstalen-
ten am Violoncello aus der Klas-
se von Thomas Grossenbacher 
freuen. Der Abend war geprägt 
von erstklassigen Darbietun-
gen, grossen Emotionen und ei-
nem anerkennenden Beifall, 
der nach jeder Stipendiatin und 
jedem Stipendiaten der Musik-
akademie in Liechtenstein er-
klang. Auf dem Programm stan-
den Kompositionen von Elgar, 
Beethoven, Schumann, Prokof-
jew und Dvořák.  

Begleitet wurden die Stars 
von morgen von Keiko Tamura 
am Klavier, die eine langjäh- 
rige musikalische Beziehung zu 
Grossenbacher pflegt: 1990 war 
sie mit dem Cellisten Preisträge-
rin beim Internationalen Kam-
mermusikwettbewerb «Vittorio 
Gui» in Florenz und gewann 
auch in den darauffolgenden 
Jahren beachtliche Preise. 

Melancholisch,  
heiter und feinfühlig 
Der Auftakt des Abends gebühr-
te Yuna Dierstein aus Deutsch-
land. Die 16-Jährige hatte sich 
für den ersten und zweiten Satz 
aus Elgars Cellokonzert in e-
Moll, op. 85 entschieden – und 
glänzte nicht nur mit ihrem Kön-
nen, sondern auch mit dem nö-
tigen Feingefühl, da die Kompo-
sition von überwiegend melan-
cholischen Stimmungen geprägt 
ist. Landsmann Michael Wehr-
meyer präsentierte dem Publi-
kum Ludwig van Beethovens 
Sieben Variationen über «Bei 
Männern, welche Liebe fühlen» 
aus Mozarts «Die Zauberflöte», 
WoO46. Der heute 21-Jährige 

begann im Alter von fünf Jahren 
mit dem Cellospiel und studiert 
heute an der Hochschule für 
Musik Franz Liszt Weimar. 
Wehrmeyer zeigte dem Publi-
kum viel Emotion und zog 
dieses sogleich in seinen Bann. 
Auf Beethoven folgte schliess-
lich zum ersten Mal des Abends 
Robert Schumann. Konkret der 
erste Satz «Nicht zu schnell» aus 
dem Konzert für Violoncello 
und Orchester in a-Moll, op. 129. 
Für diese Darbietung trat die 16-
jährige Michelle Manzhen Zhu 
aus Singapur ins Scheinwerfer-
licht des Rathaussaales. Die Sti-
pendiatin wurde 2018 als 
jüngste Interpretin der Cello 
Akademie Rutesheim ausge-
wählt und in die Meisterklasse 
von Wolfgang Schmidt aufge-
nommen. Sie vermochte auch 

gestern in Vaduz mit ihrem Ta-
lent und ihrem sinnlichen Spiel 
zu überzeugen.  

Von der 21-jährigen Caterina 
Isaia aus Italien gab es als nächs-
tes den ersten Satz «Andante 
grave» der Sonate für Violoncel-
lo und Klavier in C-Dur, op. 119 
von Sergei Prokofjew zu hören. 
Diese Komposition gilt als lyri-
sches Werk und dem ersten so-
wie dritten Satz liegt eine ruhige 
lyrische Stimmung zugrunde, 
die Isaia hervorragend heraus-
arbeiten konnte. Die gleichaltri-
ge Antonia Straka aus Österreich 
betrat als nächste Stipendiatin 
die Bühne. Sie hatte den dritten 
Satz «Finale. Allegro moderato» 
aus Antonín Dvořáks Cellokon-
zert Nr. 2 in h-Moll, op. 104 nach 
Liechtenstein mitgebracht. Ab-
gesehen davon, dass es eines der 

berühmtesten Cellokonzerte ist 
und zu Dvořáks bekanntesten 
Werken zählt, gilt es kurz festzu-
halten, dass der Komponist von 
diesem Instrument zunächst 
wenig begeistert war. Anders als 
Antonia Straka, die seit ihrem 
achten Lebensjahr Violoncello 
spielt und dem Instrument bis 
heute treu geblieben ist. Derzeit 
setzt die 21-Jährige ihre Ausbil-
dung an der Hochschule für Mu-
sik in Karlsruhe fort. Als letzter 
Stipendiat aus der Klasse von 
Thomas Grossenbacher war 
Constantin Philipp Heise aus 
Deutschland an der Reihe und 
mit ihm erklang erneut Robert 
Schumann, nun das Adagio und 
Allegro in As-Dur, op. 70. Der 
22-Jährige sorgte damit für 
einen gelungenen Ausklang ei-
nes wunderbaren Abends.  

Die jungen Talente aus der Klasse von Thomas Grossenbacher zeigten ihr Können. Bild: Andreas Domjanic


